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Das Leitbild der Schule
Wir sind eine Schule, die  in Erziehung und Unterricht an einem christlich-konfessio-nellen Weltbild ausge​richtet ist und haben den gesetzlich legitimierten Auftrag zu einer ganzheitlich-christlichen Erziehung.
Das pädagogische Konzept unserer Schule basiert auf dem nachfolgend näher beschriebenen Bild vom Kind. Dieses ist Grundlage für das pädagogische Handeln und beinhaltet unsere Vorstellungen darüber, auf welche Weise Kinder lernen und sich die Welt erschließen.

1. 
Kinder sind reich an Vorwissen und Kompetenzen.
Im Vordergrund der pädagogischen Arbeit stehen die Stärken und vorhan-denen Kompetenzen der Kinder. Der Leitsatz „Stärken stärken“ ist für uns von zentraler Bedeutung.
2. 
Kinder wollen von sich aus lernen.

Kinder müssen in der Regel nicht ermuntert oder gezwungen werden zu lernen. Sie haben ein in sich wohnendes Interesse daran, ihre Welt zu erkunden und zu begreifen.
3.
Kinder gestalten ihre Bildung und Entwicklung aktiv mit.
Bildung und Entwicklung geschehen stets im sozialen Miteinander. Dabei können Kinder aktive Konstrukteure ihres eigenen Wissens und ihrer Vorstellung von der Welt sein. Damit liegt es nahe, das Vorwissen und die Interessen der Kinder zu Anknüpfungspunkten des pädagogischen Handelns zu machen.

4.
Jedes Kind ist einmalig und unterscheidet sich durch seine Persönlichkeit und Individualität von anderen Kindern.
Kinder brauchen individuelle Angebote und Herangehensweisen beim Lernen. Da es nicht „das“ Kind gibt, gibt es auch nicht „die“ Methode oder „das“ Angebot. Unterschiede in Interessen, Fähigkeiten und Herangehensweisen einzelner Kinder stellen eine Bereicherung für alle dar. Wichtig für individuelle Bildungsprozesse ist daher, dass LehrerInnen und alle pädagogischen Fachkräfte über ein Variantenreichtum an Ansätzen für verschiedene Kinder verfügen.

5.
Kinder haben Rechte.
Menschenrechte sind natürlich auch Kinderrechte. Dazu gehören beispielswei-
se das Recht auf Bildung und die Entfaltung der eigenen Persönlichkeit. Wann
Wann immer es geht, werden unsere Kinder an den sie betreffenden Entscheidungsprozessen beteiligt.

